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Unsere Leistungspositionierung
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Über AVENTUM
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Über 20 Jahre

Erfahrung

Mitarbeiter

mit Herzblut

Siegen

Karlsruhe

Zufriedene Kunden

im KMU-Umfeld

1999 40+ 2 400+



Was wir für Sie tun können
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Schwankende Bedarfe/Materialmangel & resultierende 
Probleme
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Schwankende Kundenbedarfe/Materialmangel – eine Herausforderung für 
die Produktion

• Ausgangssituation:

• Bedarfe werden (kurzfristig) zeitlich verschoben, erhöht/verringert, gelöscht 
oder neu eingestellt

• Geplante Fertigungsaufträge können auf Grund von Materialmangel nicht 
bearbeitet werden

• Enger Zusammenhang zwischen Materialmangel und schwankenden Bedarfen 
auf Grund der globalen Vernetzung von Produktions- und Lieferketten 
(Beispiel: Chipknappheit in der Automobilindustrie)

• Termintreue wird jedoch stets vorausgesetzt
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Schwankende Kundenbedarfe/Materialmangel – eine Herausforderung für 
die Produktion

• Problemstellungen für die Fertigungsplanung:

• Enormer Planungsaufwand durch ständige Schwankungen und daraus 
folgenden nötigen Planänderungen

• Hoher Druck sämtliche Liefertermine zu halten

• Nötige manuelle Umplanungen verschlechtern das Planungsszenario und 
sorgen so für nicht optimale Abläufe in der Fertigung

• Eilige manuelle Umplanung kann nur durch einfaches Einschieben/Vorziehen 
eines Fertigungsauftrags erfolgen, Auswirkungen auf nachgelagerte Aufträge 
sind nicht abzusehen
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APS als Lösung der Probleme

• Reaktion auf veränderte Rahmenbedingung in der Fertigung in kürzester Zeit

• Komplette Neuplanung der Fertigung

• Finden eines optimalen Ergebnisses (z.B. maximale Liefertermintreue)

• Möglichkeit strategische Änderungen in extremen Situationen zu simulieren

• Szenarioplanung (Sonderschichten, Kurzarbeit etc.)

• Nahtlose Integration zwischen ERP-System und APS-System ermöglicht, die veränderten 
Bedarfe und Materialverfügbarkeiten bzw. die daraus resultierenden geänderten 
Fertigungsaufträge unmittelbar in die Planung miteinzubeziehen

Resiliente Lieferketten
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Gegenüberstellung „klassische Planung nach MRPII“ 
versus APS
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Klassische Planung nach MRPII vs. APS

enabling business 12

Klassisch (MRP II): APS (Advanced Planning & Scheduling):

- Planungsressourcen sind Maschinenkapazität und 

Materialverfügbarkeit

- Keine Berücksichtigung von Personal oder Werkzeug

- Keine Berücksichtigung von Planungsrestriktionen z.B. Material-

oder Farbwechsel

- Berücksichtigung aller planungsrelevanten Ressourcen & 

Restriktionen

- Neue Fertigungsaufträge werden in bestehendes Planungsszenario 

eingelastet

- Ergebnisqualität hängt von der (zufälligen) Reihenfolge der 

eingelasteten Fertigungsaufträge ab

- Komplette Neuplanung der Fertigungsaufträge in kürzester Zeit 

mittels intelligentem Optimierungsalgorithmus

- Optimales Planungsergebnis unter Berücksichtigung der 

vorgegebenen strategischen Planungskriterien



Warum moderne, erfolgsorientierte 
Fertigungsunternehmen auf AVENTUM.APS setzen
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Die automatische 

Auftragsterminierung auf 

Basis von 7 Zielkriterien 

spart Zeit und optimiert 

Kosten.

Die Multiressourcen-

planung von Maschinen, 

Mitarbeitern, FHM und 

Material beachtet alle 

benötigten Ressourcen 

simultan.

Die integrierte 

Materialbedarfsplanung 

aus Sicht von freien und 

planbaren Kapazitäten 

optimiert Bestände.

Die interaktive Planung 

ermöglicht jederzeit 

manuelle Eingriffe mit 

Restriktionsprüfung.

AVENTUM.APS Planungsphilosophie
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Mehr 

Transparenz

Realitätsnahes 

Fertigungsmodell

Kostenoptimierter 

Fertigungsplan

Stets exakte Aussagen zu:

▪ Fertigungsterminen 

▪ Ressourcenauslastung

▪ Engpässen

Jederzeit durchführbaren 

Produktionsplan mit:

▪ geringerem Planungsaufwand 

▪ der Verarbeitung von 

kurzfristigen Änderungen

▪ der Abbildung aller relevanten 

Produktionsrestriktionen

Deutliche Senkung der 

Produktionskosten durch:

▪ Rüstkostenoptimierung 

(z.B. Losgrößen, Reihenfolge ...)

▪ Termineinhaltung ohne kurzfristige 

Produktionsumstellungen

▪ Optimierung des Umlaufbestands
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Ziele einer Planung mit AVENTUM.APS
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Einblicke in die Software
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Automatische Planung mit AVENTUM.APS

• Strategische Planung durch 7 Zielkriterien

• Optimales Planungsergebnis durch intelligenten 
Planungsalgorithmus
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Der grafische Leitstand
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Individuelle Sichten & Verspätungserkennung
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Reporting mit AVENTUM.APS
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• Plananalyse

• Kapitalbindung



Reporting mit AVENTUM.APS

enabling business 21

• Engpassanalyse



Wirtschaftliche Effekte durch AVENTUM.APS
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Wettbewerbsvorteile durch den Einsatz von AVENTUM.APS
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strategische 

Fertigungsplanung

Einheitlichkeit 

und Transparenz

Maximale Schnelligkeit &

Flexibilität

Planen mit allen

relevanten Ressourcen

Detaillierte Berichte

Fehlerquellen

eliminieren

Erstellen von 

Planungsszenarien

Kostensenkung

Digitalisierung von 

Unternehmenswissen

Kundenzufriedenheit &

Mitarbeitermotivation



Was bringt Ihnen AVENTUM.APS?

✓ ✓ ✓

✓ ✓ ✓

✓ ✓ ✓

✓

✓

TransparenzZeitersparnisOutputsteigerungKostenersparnis

€

100%50%30%25%
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Kontakt
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• Fachliche Themen:

• Tim Bottenberg

• APS-Projektmanager

• tim.bottenberg@aventum.de

• +49 271 40582 - 179

• Vertriebliche Themen:

• Peter Thurner

• Keyaccountant / Marketing Manager 

• peter.thurner@aventum.de

• +49 271 40582 - 134 
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